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Stadtquartiere für Jung und Alt Werkstatt: Praxis Heft 6394

Nutzungsangebot 

Kulturhaus, Seminarräume, Kindergarten, 
Badehaus und Restaurant haben sich inzwi-
schen gut im Quartier etabliert. Als gute 
Entscheidung hat sich erwiesen, das zu-
nächst exklusiv für Bewohner der Sargfabrik 
gedachte Badehaus zu öffnen. So konn-
te der Austausch mit Bewohnern des 
Quartiers (auch arabischer oder türki-
scher Abstammung) intensiviert werden, 
was sich für die Bewohner insbesonde-
re dann als bereichernd erweist, wenn ihre 
Aktionsradien eingeschränkt sind. Dass 
noch eine milieubedingte Kluft zwischen 
den meisten Bewohnern des Quartiers und 
den Mitgliedern des Vereins besteht, wird 
am Kindergarten deutlich. Seine Aus-
richtung (Montessori-Grundsätze) trifft bis-
her auf wenig Nachfrage aus der direkten 
Umgebung.

Da die Professionalisierung der Geschäfts-
felder am Anfang Schwierigkeiten bereitet 
hat und sie nur mit viel Aufwand etabliert 
werden konnten, verzichtete man darauf, 
mit dem neuen Projekt weitere Angebote für 
das Quartier zu machen. Der Verein ist an 
die Grenzen dessen gekommen, was ein pri-
vater Verein für sich und für andere zu leis-
ten imstande ist.

Bewohner und Zielgruppen

Die Bewohner sind mit der von ihnen ge-
wählten und verwirklichten Lebensform zu-
frieden; dies lässt sich daran erkennen, dass 
selten Wohnungen frei werden, eher werden 
sie intern getauscht. Maßgeblich dafür ver-
antwortlich ist die innerstädtische Lage, die 
es auch bei veränderten Lebensumständen 
(Trennung vom Partner, Kindererziehung, 
Alter) erlaubt, den gewählten Standort 
beizubehalten.

Die Sargfabrik galt schnell als attraktives und 
auf dem Markt einzigartiges Wohnangebot, 
wie sich bei der Fertigstellung der Miss 
Sargfabrik zeigte: für die 39 Wohnungen hat-
ten sich etwa 400 Interessenten angemeldet. 
Dass das Angebot vor allem für Frauen gegen-
über konventionellen Angeboten wichtige 
Elemente zur Entlastung und Verwirklichung 
ihrer Lebensvorstellungen bietet (Kurse, 
Kinderbetreuung, Nachbarschaftshilfe), wird
ebenfalls aus den Bewerbungen für die Miss 
Sargfabrik deutlich, in denen der weibliche 
Anteil so sehr überwog, dass man ein Inserat 
(„Miss sucht Männer“) aufgab, um männli-
che Bewerber zu fi nden.

Eine Zielgruppe, die der Verein auch im Blick
hatte, waren Flüchtlinge (1996 infolge der 
Balkankriege gerade in Wien ein brisantes 
Thema), für die man in der Sargfabrik bis
zuletzt Wohnungen freihielt, die notwendige 
zusätzliche fi nanzielle Hilfe dann aber nicht 
organisieren konnte. Aber auch für Migranten 
oder Menschen mit Migrationshintergrund 
war und ist insbesondere der Preis ein Hin-
dernis, was auch die anonyme Unterstützung 
mit einem von den anderen Bewohnern ge-
leisteten Sozialschilling nicht entscheidend 
ändern kann. Zudem suchen Migranten, 
wenn sie die Mittel dazu haben, meist Eigen-
tumswohnungen, ein Wunsch, den die Sarg-
fabrik und die Miss Sargfabrik als Wohnheime 
nicht erfüllen können.17

Bewertung und Schlussfolgerung

Das Projekt ist außerordentlich beliebt, sehr 
stabil und wird auch nach mehr als 20 Jahren 
vom Engagement seiner Mitglieder getragen,
wozu die professionelle Führung der Ge-
schäftsbereiche entscheidend beiträgt. Ob-
wohl vor der Verwirklichung des Projekts kei-
ne Bindung an das Quartier bestand, hat 
sich diese im Verlauf der Zeit durch individu-
elles Engagement, informelle Kontakte vor 
allem über die Jugendarbeit und das Bade-
haus entwickelt. Über das Quartier hinaus 
wirkt die Sargfabrik vor allem aufgrund des 
Kulturprogramms.

Projekt als Impuls zur Aufwertung und Sta-
bilisierung des Quartiers

Für das Quartier, das sich inzwischen auch in
anderen Bereichen zu verändern beginnt, war
die Sargfabrik ein wichtiger Baustein der Auf-
wertung und Umfeldverbesserung. Die Er-
folge für Alte, Alleinerziehende, Kinder und 
Familien müssen aufgrund umfassender 
kultureller, sozialer und Gemeinschaftsan-
gebote sowie der Bereitschaft zur gegen-

(17)
Der Standard (ohne Angabe des 
Autors): Wohnen in Wien. Das 
pralle Leben in der ehemaligen 
Sargfabrik – Umfassende Inte-
gration als „private“ Pionierleis-
tung. – Wien 29. September 
2000. Online unter: www.bkk-3.
com/PRESS/articles/articles.
html (1. September 2008)

Das Badehaus in der Sargfabrik
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SEMINARRAUM SARGFABRIK      
   
Das Seminarhaus Sargfabrik bietet einen hellen und freundlichen Seminarraum mit einer Größe von 
104 m². Er eignet sich für Seminare, Symposien und Tagungen mit bis zu 60 Personen sowie für 
körperorientierte Workshops, Bewegungs- und Therapieveranstaltungen. 
Der Seminarraum verfügt über Tageslicht und Parkettboden, er liegt ebenerdig und ist auch für 
Rollstuhlfahrer:innen leicht zugänglich. 
Ein 20 m² großes Foyer oder der Schanigarten des Restaurants laden in den Pausen zum Entspannen 
ein. 
 
 
TECHNISCHE AUSSTATTUNG 
 

• Beamer • Magnetleiste 
• Flatscreen • Galerieschienen 
• 3 Flipcharts • Projektionsleinwand 
• 3 Pinnwände • Gymnastikmatten 
• Whiteboard • WLAN 
• Moderationskoffer • Audio Interface (Bluetooth, Stereokabel, Mikrofonanschluss) 

 
Die gesamte technische Ausstattung ist in der Raummiete inkludiert. 
 
 
KAPAZITÄT 
 
Das Mobiliar kann ganz flexibel nach Ihren Bedürfnissen angepasst werden. Mögliche 
Raumbelegungen: Kino (60 PAX), Klasse (30 PAX), U (18 PAX), O (25 PAX) 
 
 
PAUSENVERPFLEGUNG 
 
An Werktagen bieten wir Pausenverpflegung mit warmen und kalten Getränken und Keksen an. Die 
Getränke können nach Wunsch um belegte Brötchen und/oder hausgemachten Kuchen erweitert 
werden. 
Für das Mittagessen empfehlen wir die Kant_Ine Vier Zehn in der Sargfabrik. Sie bietet gute 
österreichische Küche mit qualitativ hochwertigen Lebensmitteln. Während der Woche stehen täglich 
zwei Mittagsmenüs zur Wahl.  
In Absprache können Selbstversorger:innen auch lediglich die Einrichtung unserer Teeküche 
benützen. An Wochenenden und Feiertagen steht unsere Infrastruktur ausschließlich für die 
Selbstversorgung zur Verfügung. 
 
 
BETREUUNG 
 
Vor der Erstbenützung des Seminarraums (entweder kurz vor Start des Seminars oder an einem 
Extratermin) gibt es eine kleine technische Einschulung für die Benützung von Beamer und Flatscreen 
sowie die Kaffeemaschine und die Teeküche vor Ort. Während des Aufenthaltes setzen wir auf die 
Eigenständigkeit der Besucher:innen sind aber für Rückfragen (außerhalb der Bürozeiten gerne 
telefonisch) für Sie erreichbar. 
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Verein Kinderhaus Sargfabrik 
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Tel.: +43 1 988 98 111
E-M
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sargfabrik.at

www.sargfabrik.at

F
O
T
O
C
R
E
D
I
T
S
:
 
M
a
r
i
a
 
M
a
n
c
o
 
(
S
t
o
c
k
s
y
)
,
 
J
a
c
o
b
 
L
u
n
d 

(
A
d
o
b
e
 
S
t
o
c
k
)
,
 
J
u
d
i
t
h
 
D
i
e
p
o
l
d
 
(
K
H
 
S
a
r
g
f
a
b
r
i
k
)

wis 2023 | sargfabrik | deinhammer hartmann



	 	 	 	 	 Deinhammer
Hartmann

WS23
Institut	für	Wohnbau

wis 2023 | sargfabrik | deinhammer hartmann



viel erfolg!


